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Bilder: Kathrin und Ueli Würth

Klosteranlage Santa Catalina in Arequipa.

Kathrin und Ueli Würth,
Globetrotter aus Herisau.

Weltreise
Fotoberichte
von unterwegs
Kathrin und Ueli Würth
präsentieren in loser Folge
Fotos von ihrer Weltreise.
Die beiden Globetrotter
sind seit rund zehn Monaten
unterwegs. Der aktuelle
Bericht kommt aus Ost-
afrika. (red.)
Weitere Bilder:
www.matembezi.ch

Auf den Spuren
der Inkas in Südamerika
Nachdem unser Auto und wir die
Krankheiten in Bolivien ausku-
riert haben, brechen wir nach
Peru auf. Über den Titicacasee
fahren wir nach Arequipa, wo wir
die Klosteranlage Santa Catalina
besichtigen. Das Kloster wurde
im 16. Jahrhundert gebaut und
erscheint sehr gepflegt in satten
Farben. Inmitten der Grossstadt
lebten zeitweise bis zu 150 Non-
nen komplett von der Umwelt
abgeschottet hinter dicken Mau-
ern.

Zurück im Altiplano besuchen
wir zahlreiche Inkaruinen in der
Umgebung von Cusco. Insbe-
sondere die perfekt aufeinander-
passenden und bis zu 200 Ton-
nen wiegenden Felsblöcken der
Festung Sacsayhuamán machen
mächtig Eindruck. Natürlich
dürfen da die Lamas nicht feh-
len…

Schliesslich folgen wir für ein-
mal den grossen Touristenpfa-
den und lassen uns per Zug zu
den weltbekannten Ruinen von
Machu Picchu bringen (3). Wer
wie wir meint, dass am Morgen

zum Sonnenaufgang noch nicht
so viel los sei, täuscht sich gewal-
tig: Zwischen den Gemäuern
tummeln sich bereits Hunderte
Touristen. Anstatt der Sonne se-
hen wir dann vor allem Wolken,
die mystisch über die steilen,
dicht bewaldeten Hügel ziehen.
Ein wunderbares Schauspiel.

Durch sehr schöne Land-
schaften rund um die Cordillera
Blanca fahren wir nordwärts. Die
höchsten schneebedeckten Gip-
fel lassen sich hinter den Wolken
nur erahnen. Bis auf 4000 Me-
tern über Meer leben hier Men-
schen. Dieser Hirte trotzt dem
Regen und hütet am Wegrand
seine Schafherde.

Kurz vor der Grenze zu Ecua-
dor legen wir einige Ruhetage
am Meer ein. Wir geniessen nach
den kühlen und regnerischen
Wochen im Altiplano die Hitze
und das erfrischende Meer. Wir
holen unsere Geburtstagsessen
nach und gönnen uns direkt am
Meer ein Käsefondue «Made in
Switzerland» . Mmmh...

Kathrin und Ueli Würth

Inkaruinen Sacsayhuamán bei Cusco.

Ein Schafhirte im Hochland Perus.

Machu Picchu: Die Touristenhochburg Südamerikas.

Käsefondue – Geburtstagsessen am Meer im Norden Perus.

44 Appenzellerland Freitag, 26. Juni 2015


